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Ein Hitzeaktionsplan für  St.  Gallen — Massnahmen während akuter Hitzeperioden/Hitzewellen  

Für  die  Menschen  in der  Stadt stellt  die  Hitze eine wachsende Belastung dar,  die  zu schwerwiegen-

den gesundheitlichen Beeinträchtigungen  und  selbst zum Tod führen kann. Hitzewellen zählen welt-

weit mittlerweile zu  den  Naturkatastrophen  mit  den  meisten Todesfällen. Besonders betroffen sind 

„vulnerable"  Menschen  und  Risikogruppen, darunter ältere  und  sozial isoliert lebende Menschen, pfle-

gebedürftige Menschen  und  Menschen  mit  chronischen oder psychischen Erkrankungen, Schwan-

gere, Kleinkinder oder Menschen,  die  unter besonders schwierigen Bedingungen leben  und  arbeiten. 

Ziel einer Stadt muss deshalb sein, vorausschauend jene Maßnahmen festzulegen,  die  sowohl zur 

Vorbeugung gegen  die  Überhitzung  der  Stadt als auch zur Bewältigung  der  Hitze im Akutfall erforder-

lich sind.  Der  Schwerpunkt eines Hitzeaktionsplans liegt dabei auf Akutmaßnahmen und Maßnahmen, 

die  relativ kurzfristig zu setzen sind, um auf Hitzeperioden im  Sommer  gut vorbereitet zu sein. 

Die  Stadt Wien hat neben langfristigen Massnahmen, ähnlich wie  St.  Gallen, zusätzlich zielgruppen-

übergreifende Akutmassnahmen. Dazu gehören lnformationsbroschüren, Schulungen, Sicherstellung 

der  Versorgung  von  Hitzekranken, Hitzewarnsysteme, «Sommerspritzer» (Nebelduschen), «Brunnhil-

den» (Sprühnebel), schattige  Outdoor-Parkarbeitsplätze, «Schattenbankerl»  und  «Cooling Zones». 

Ausserdem gibt  es  zielgruppenspezifische Massnahmen für  vulnerable  Risikogruppen. Diese behan-

deln sowohl Aktionen für Kleinkinder, für obdachlose Menschen  bis  zu Hitzestandards für Kranken-

häuser, Wohn-  und  Pflegeeinrichtungen sowie Nachbarschaftshilfe. 

Es  stellen sich deshalb folgende Fragen: 

1. Inwieweit ist unsere Stadt auf  den  Ernstfall vorbereitet, um  die  Bevölkerung vor  den  negativen 

gesundheitlichen Auswirkungen einer akuten Hitzeperiode zu schützen? 

2. Hat die  Stadt einen Hitzeaktionsplan  in der Art der  Stadt Wien, oder kann sie sich vorstellen 

einen Teil  der  Massnahmen auch  in der  Stadt  St.  Gallen einzuführen. 

3. Wenn ja, welche? 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra 

 

SP  

Angehrn Evelyne 

 

SP  

Angehrn Patrik die  Mitte 

7 1 gj Balok Chompel SP 

Baur  Marcel glp 

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte 

 

Bertoldo  Daniel EVP 

 

Betschart  Yves jglp 

 

Bodenmann Marlene SP 

SVP 

.il e,Ò 

Brunner  Jürg 

Bünter  Sarah die  Mitte 

 

Crottogini Eva SP -5> 

Diem  Melanie glp 

 

Dörig Maja 

 

SP  

Dudli Andreas FDP 

  

Eberhard  Gabriela SP 
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.  Al 

 

Fässler  Magdalena 

 

glp  

Federer  Cornelia Grüne (  <7_4,1 v.tr 

Garobbio-Campi  Nadia FDP 

 

Gasser-Beck Jacqueline glp 

 

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP 

 

Hälg Konstantin JF 

 

Heeb Jenny SP 
7.) 

Herzog Mischa 

 

Grüne  

Hobi Andreas Grüne / ( 4 
PFG 

Ä. 
, n  r Hornstein  Andrea 

Huber  Christian Grüne 

 

Hufenus  Gallus 

 

SP

 : 

Keller  Felix FDP 

 

Keller Stefan FDP 

 

Keller-Stadler  Gisela die  Mitte 

 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP 

 

o
 Kühne  Werner FDP 

 

Kuratli  Donat SVP 

 

Lemmenmeier Eva SP • , _ 
Liechti  Ivo die  Mitte 

 

Mauchle  Arnold Grüne 

 

Meyer  Veronika  R. Grüne Z) 
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Mitrovic Vica SP 
/ 

Neuweiler  René SVP 

Niederhauser Nadine glp 

 

Olibet Peter SP 1-

 

Rizvi  Miriam JUSO 

 

Ronzani Manuela SVP 

  

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die  Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP 

 

Schmid  Angelica 

 

SP  
Schmid Rebekka 

 

J  Grüne  

Schönbächler Philipp glp 

4,1 47(Ä . Schürch  Marlène SP 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Sutter  Flavia FDP 

 

Thurairajah Jeyakumar 

 

Grüne  

)Xäspe  Remo SVP 

 

Weibel  Lara SP 

 

Wenger  Lydia SP (IV  

Wettach Christoph glp 

 

ii4,2A. Winter-Dubs  Karin SVP 

Ziegler  Antje die  Mitte 
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